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Eingegangen Antrag der Reichspartei betr Einführung des
Befähigungsnach weises

Das Präsidium wird ermächtigt an S M den Kaiser zu
bessen Geburtstag eine Beglückwünschungsadresse Na
mens des Reichstags zu richten

Die Novelle zumMilitärpensions gesetz betr Pensionen
bei der Marine wird in 3 Lesung debattelos angenommen

Die Vorlage betr den Servistaris nnd Classenein
theilung der Orte wird auf Antrag des Abg Dr Meyer
Jena an die Budgetcommission verwiesen

Es folgt 1 Berathung des Gesetzentwurfs betr die Unfall
versicherung der Seeleute

Abg Schröder hält es für angezeigt zu erwägen ob nicht
such die Seefifcher in die Unfallversicherung herangezogen
werden sollten Auch werde die Behandlung der Ausländer
Gegenstand der Erwägung sein müssen Bei der gegenwärtigen
unerfreulichen Lage der Rhederei sei die Frage berechtigt ob
man nicht besser andere Zeiten abwarten sollte bevor man zu
einer Mehrbelastung derselben übergehe Wenn ein Staatszu
schuß überhaupt in Frage kommen könnte so würde er hier
sicher am meisten am Platze sein denn die deutsche Seeschiff
ahrt sei durch die neue Wirtschaftspolitik am schwersten ge
troffen worden Redner befürwortet schließlich eommissarische
Vorberathung und Unterbreitung des Materials der technischen
Commission das sicher sehr werthvoll sein werde

Staatsseeretär v Bötticher dankt dem Redner M die sach
liche Art seiner Kritik aus welcher er den Schluß ziehe daß
er seinen prinzipiellen Standpunkt verändert habe Wir seien
mit der Unfallversicherung n ch nicht zum Ziele gelangt es
seien immer noch große Kreise mit hineinzunehmen so die

Zischerei der Handwerkerstand der Handelsstand das Hausge
sinde e Zunächst müßten diejenigen bedacht werden die am
meisten der Unfallgefahr ausgesetzt seien wozu die Seeleute
und die Arbeiter bei Bauten gehören Die Fischerei sollte nicht
übergangen werden aber dieselbe habe nicht ebenso behandelt
werden können wie die SeeschMahrt Hätte man die Aus
länder von der Versicherung ausgeschlossen so würde man eine
Prämie auf die Anfenerung von Ausländern gesetzt haben Es
sei zugegeben daß die Belastung der Rhederei durch die Unfall
versicherung eine erheblich größere sei als die der Industrie
aber so lange der Beweis nicht geführt sei daß die Rhederei
die ihr erwachsende Last nicht ertragen könne könne die Regie
rung auf die Einführung der Unfallversicherung der Seeleute
nicht verzichten Das von Deutschland gegebene Beispiel werde
auch auf diesem Gebiete von anderen Nationen Nachahmung
finden

Abg Gebhardt beantragt die Verweisung der Vorlage an
eine 23er Commission Er theile die Auffassung des Staats
sekretärs daß nachdem die Industrie die Unfallversicherungs
pflicht aufgenommen auch die Seefchifffahrt nicht zurückbleiben
könne Redner befürwortet Uebertragung des Krankeuversiche
rungsgesetzes auf die Seeleute und Bildung eines größeren
Reservefonds als vorgeschlagen und wendet sich dann gegen die
Forderung der Aufnahme der Fischerei in die Unfallversicherung
der Seeleute

Abg Spähn spricht im Allgemeinen sein EinVerständniß mit
dem Entwurf aus

Abg Woermann schließt sich der Hoffnung der Vorredner
auf das Zustandekommen der ,Vorlage an Er habe gegen die
selben nur einzuwenden daß sie der Schablone zu Liebe zu
sehr nach den Unfallversicherungsgesetzen für die Industrie zu
geschnitten sei Die Rhederei habe ganz andere Verhältnisse
auszuweisen als die Industrie deren Besonderheiten man hätte
berücksichtigen sollen Die von der Regierung aufgestellte Be
rechnung halte er für nicht zutreffend Redner wandte sich
serner gegen die Bestimmungen der Vorlage über die Kranken
versicherung sowie über das Deckungsversahren

Bundeskommissar Geh Rath von Woedtke hält die Be
rechnungen in den Motiven zur Vorlage aufrecht

Abg Frhr v Maltzah n Gültz spricht sich im Großen und
Ganzen für die Vorlage aus welche geeignet sei die Grundlage
für ein zweckmäßiges Gesetz abzugeben Er könne nicht zu
geben daß die Rhederei schlimmer daran sei wie die meisten
Industrien und die Landwirthschaft

Die Vorlage wird einer Commission von 23 Mitgliedern
überwiesen

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist erste Berathung des
Gesetzentwurfs betr die Unfallversicherung der bei Bau
ten beschäftigten Personen

Meim MitthtümMn
sEin modernes Sittenbild, Das Budapester Tage

blatt berichtet aus Budapest 12 März In einem nächst der
Synagoge in der Tabakgasse gelegenen Hause wohnt seit meh
reren Jähren ein junges kinderloses Ehepaar Der Mann ein
geborener Budapester Namens Wilhelm Tomasek hat sich seine
Frau geb Leontine Weiße aus Berlin geholt wo er mehrere Jahre
als Leiter einer Buchdruckerei thätig war Das junge Paar
pflegte intime Freundschaft mit den Eheleuten Moritz und Ernestine
Kalai Die Letztgenannten sind mosaischen Bekenntnisses Die
Disparität der Culten störte jedoch das gute Einvernehmender
beiden Familien nicht Es verging kem Abend welchen man
nicht da oder dort mit einander verbracht hätte die Männer
besuchten zur selben Stunde dasselbe Kaffeehaus waren Mit
glieder enier Tischgesellschaft in welcher sie zusammen jeden
Mittwoch Abend verbrachten und die Frauen waren überhaupt
immer beisammen wenn sie nicht durch hauswirthschaftüche
dringende Agenden abgehalten wurden Eines Abends war
man bei Tomasek beisammen und unterhielt sich mit Karten
spiel Im Lause des Abends kam das Gespräch auch auf Schuß
waffen was Herrn Tomasek welcher mit seinem Freunde in
einen Disput über die Construktion der Schußwaffen gerathen
war bewog seinen Revolver hervorzuholen Frau Leontine
nahm die Waffe zur Hand und betrachtete sie neugierig Ihre
Finger spielten arglos mit dem vermeintlich ungeladenen Revol
ver der jedoch Plötzlich losging In demselben Moment stürzte
Herr Kalai zu Boden Man eilte hinzu und fand den starken
Mann bewußtlos und aus einer Brustwunde blutend Ein
rasch herbeigeholter Arzt konstatirte daß die Verwundung eine
überaus schwere sei und man Kalai ohne Gefährdung mes
Lebens nicht transportiren könne So blieb er denn m der
Wohnung des Freundes Frau Tomasek fühlte sich tief unglück
lich über das durch ihre Unachtsamkeit entstandene Unheil Mit
heroischem Opfermuthe wachte sie Tag und Nacht an dein Bette
des Verwundeten und rang förmlich mit dem Tode um ihn
Nicht einmal die Gattin Kalai s welche für die Dauer der
Krankheit ihres Mannes herübergezogen war durste Hilfe lei
sten sie mußte sich bequemen die Rolle der Pflegerin ihrer
Freundin zu überlassen Es vergingen drei volle Monate bis
Kalai vollkommen hergestellt war und mit seiner Gattin wie
der heimziehen konnte Inzwischen hatte sich jedoch im Innern
der vier genannten Personen eine sond erbare Wandlung voll
zogen Jeder der beiden Männer hatte zur Frau des Andern
Neigung gefaßt und diese wurde da wie dort erwiedert Die
Situation klärte sich während eines ernsten Gespräches der bei

HMeMes Tageblatt
Abg Vei el vermißt in der Begründung der Vorlage die er

im Uebrigen begrüßt einen statistischen Nachweis über die Zahl
der bei diesem Gesetz in Frage kommenden Arbeiter Seine
politischen Freunde seien geneigt auf der durch die Vorlage ge
gebenen Grundlage weiter zu bauen

Abg Dr Barth Die Vorlage beweise daß sich die schab
lonenhafte zwangsgenossenschaftliche Organisation der Unfall
versicherung nicht durchführen lasse Die zwangsweisen Be
rufsgenossenschaften würden immermehr als staatliche Behörden
anzusehen sein womit sich die Befürchtungen welche die Frei
sinnigen von vornherein ausgesprochen erfüllt hätten

Staatssekretär v Bötticher bittet die Commission zuerst
die Vorlage betr die Unfallversicherung für Bauarbeiter in
Angriff zu nehmen da von deren Erledigung gewisse Dispo
sitionen kür die Arbeiter am Nord Ostseekanal abhängen Von
einem schablonhaften Vorgehen sei von Anfang an nicht die
Rede gewesen nur könne die Privatversicherung die der Vor
redner wünsche nicht in Frage kommen

Abg Schrader Was seinen Freunden so bedenklich an der
durch diesen Entwurf eingeführten Versicherungsanstalt erscheine
sei daß Jemand gezwungen werden könne mit seinen Mitteln
zu gunsten eines Dritten herangezogen zu werden ohne irgend
welche Controle zu haben

Die Vorlage wird an dieselbe Commission verwiesen die für
die Unfallversicherung der Seeleute niedergesetzt wird

Morgen 1 Uhr Gesetzentwurf betr die unter Ausschluß der
Oeffeutlichkeit stattfindenden Gerichtsverhandlungen kleine Vor
lagen

TsgeSordmiig
für die

Sitzung der Stadtverordneten BerfaMuckmg
Montag den21 März er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Feststellung des Etats der Hospital Verwaltung pro

1887/88
2 Feststellung des Etats der Arbeits Anstalt pro

1887/88
3 Nachbewilliaung auf den Etat der Armenverwaltuna

pro 1886/87
4 Genehmigung der Uebertragbarkeit der Pos 19 und

20 des Tit X L d des Kämmerei Etats pro
1886 87

5 Antrag auf Nachbewilligimg von Kosten beim Theater
6 Veränderung der für die Grundstücke gr Steinstraße

43 46 festgestellten Fluchtlinie
7 Veräußerung einer Parzelle des Stadtgartens zur

Abrundung des Grundstücks gr Steinstr Nr 43
8 Erweiterung des Platzes vor dem Kirchthor durch

Freilegung der Grundstücke Nr 2 und 3 daselbst und
Regslirung der Fluchtlinie für das Grundstück Nr
24 daselbst

9 Erwerbung der Grundstücke vor dem Kirchthor Nr
2 und 3 zwecks Erweiterung des Platzes daselbst

10 Herstellung eines vorläufigen Fußweges mit Goffe in
der Grünstraße vom Hause Nr 1 bis zur Magde
burgerstraße

11 Regulirung des Vürgersteiges an der Ecke der Wu
cherer und Bernburgerstraße und Herstellung eines
Trottoirüberganges daselbst

12 Antrag auf Bewilligung von Mitteln für die Ver
zinsung der Anleihe von 1886 und die zur Rückzah
lung gelangten Darlehne

13 Bericht der Petitions Kommission über die Petition
Schuster

14 DeSgl über die Petition Siegel
15 Desgl über die Petition Franke
16 Desgl über die Petition Salzer
17 Desgl über die Petition von Anwohnern derGrüu

straße

den Männer sie gestanden einander offen ihre Gefühle und
da die Frauen ebenfalls nichts einzuwenden hatten wurde die
Doppelscheidung rasch betrieben und vollzogen Frau Kalai
trat zum Christenthum über und ist seit zehn Wochen mit To
masek verheirathet ihr Töchterlein aus erster Ehe befindet sich
bei ihr Leontine Weiße kehrte nach Berlin zu ihren Eltern
zurück und wie aus einer standesamtlichen Anzeige hervorgeht
wird am 16 d in Berlin die Civiltrauung des Herrn Moritz
Kalai mit Leontine Weiße stattfinden Auf die civile folgt eine
rituelle Trauung denn Frau Leontine hat ebenfalls den Glau
ben ihres derzeitigen Bräutigams angenommen Kalai wird
sein Domizil in Berlin aufschlagen und dort das Geschäft
seines Schwiegervaters eine Antiquitätenhandlung übernehmen

sVon allerlei Gipfeln weiß Sylvester Frey in der
W A Ztg zu erzählen Der Gipfel der Rache wird Ame

rika angedichtet Und zwar war es keine Geringere als Ma
dame Adelina Patti welche denselben über sich ergehen lassen
mußte Der Fall verdient mit allen Einzelheiten mitgetheilt
zu werde Präsident Arthur hatte eine große Gesellschaft zu
sich geladen und die Sängerin schon mehrere Tage vor dem
betreffenden Termin ersucht diese Soiree durch ihre Gegenwart
zu verherrlichen Solch eine Einladung in das Weiße Haus
wird in Amerika nun wie die höchste Ehre betrachtet wie ein
Befehl welchen man unbedingt nachzukommen hat Die höchst
gestellten Persönlichkeiten bemühen sich deshalb um solche Aus
zeichnung Nichtsdestoweniger fand es Madame Patti für gut
in einem Billet das die Form eines Waschzettels hatte noch
in letzter Stunde abzusagen Din Aristokratie Washingtons
war empört über diesen Mangel an Takt und Rücksicht bei
einer Sängerin welche von ihr auf den Händen getragen
wurde Die Rache welche man zu nehmen beschloß war ebenso
originell wie boshaft Als Madame Patti einige Tage später
neben ihrem geliebten Nieoliui in der Lucia auftrat war das
Haus wie gewöhnlich ausverkauft Aber auf den Plätzen wo
sonst die Aristokratie Washingtons dem Gesänge der Diva
lauschte iaß der gemeinste Pöbel welchem die Billets von un
bekannten Händen gespendet worden Die Patti war außer sich
Jede Arie welche sie fang lwurde von dem Pöbel unter nicht
endenwollenden Geiohle mitgesungen Schließlich wollte sie die
Bühne nicht mehr betreten Der Skandal welcher sich nun
erhob läßt sich einfach nicht schildern Man drohte sie zu
lynchen wenn sie nicht ihre Rolle zu Ende spielte So blieb
der Patti nichts übrig als sich in das Unabänderliche zufügen
Sie welche sich vor einigen Tagen wegen einer schlechten Laune
von welcher sie sich überkommen fühlte geweigert in der vor
nehmen Gesellschaft Washingtons zu erscheinen mußte jetzt ihre
schönsten Triller an einen Pöbel verschwenden Die Künstlerin

Sonnabend IS März MM
5S

18 Desgl über die Petition von Anwohnern von Ober
glaucha

Geschlossen Sitzung
19 Wahl von drei Vertrauensmännern für den Ausschuß

zur Feststellung der Schöffen und Geschwornen Liste
20 Versetzung eines Beamten aus der zweiten Gehalts

klasfe in die Gehaltsklaffe Ib

Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

ASStische K mmMo en
Petitions Kommission

Sitzung am Sonnabend den 19 März cr Nachmittags
Z Uhr im Eheschließungszimmer

Tagesordnung
1 Petition Franke
2 Petition von Anwohnern der Grünstraße
3 Petition eines städtischen Wächters
4 Petition mehrerer Anwohner von Oberglaucha
5 Petition Schuster
6 Petition Siegel

BeZamtnmchimg
Es ist bis vor ca einem Jahre sowohl bei Ausschrei

bung von Trottoirisirungen als auch bei Ausfertigung
von Baukonsensen theils anheim gegeben theils bedingt
worden den Bürgersteig vor den Thoreinfahrten mit Eis
leber Schlackensteinen zu pflastern

Da sich jedoch mit der Zeit herausgestellt hat daß der
artiges Pflaster sich glattläuft und den Verkehr gefährdet
haben die städtischen Behörden beschlossen das auf Grund
dieser Anweisung verlegte Pflaster auf Kosten der Stadt
mit solchem aus Porphir Reihensteinen 1 Klaffe unter
der Bedingung resp mit dem Vorbehalte zu ersetzen daß
das zu beseitigende Schlackenstein Material in den Besitz
der Stadt übergeht und daß durch diese Maßregel an der
bisherigen rechtlichen ortsüblichen Verpflichtung der Haus
und Grundbesitzer zur Anlegung Erhaltung und Um
legung des Trottoirs nach jeweiliger polizeilichen Vor
schrift nichts geändert wird

Es wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß wenn trotz der unleugbaren
Vortheile welche dieser Beschluß nicht nur dem öffent
lichen Verkehr sondern auch den beteiligten Grundstücks
besitzern bietet gegen denselben Bedenken geltend zu machen
sein sollten diese binnen 14 Tagen bei der Unterzeichneten
schriftlich anzubringen sind

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen daß in Zukunft
die Verwendung von Schlackenstein Pflaster für Trottoiri
sirungszwecke überhaupt nicht mehr geduldet bezw auf
die Wiederbeseitigung eines solchen ohne Erlaubniß ver
legten Pflasters gedrungen werden wird

Halle a S den 17 März 1887
Die Polizei Verwaltung

Ms der S M N Ä UmgebMg
Halle den 18 März 1887

Bei den Konfirmationen wird in sämmtlichen
Kirchen unserer Stadt eine Kollekte für die Hallische
Bibelgesellschaft eingesammelt Gewiß sind diese Tage
ganz besonders geeignet die Gemeindeglieder zu einem
Beitrag für unsere Bibelgesellschaft aufzufordern Die

erhielt damit eine Lektion welche vielleicht grausam aber doch
verdient gewesen ist Der Gipfel des Adelstolzes wird
uns aus England berichtet Der Herzog von X hat eine kleine
Abendgesellschaft bei sich versammelt zu welcher natürlich nur
Auserwählte geladen wurden Unter diesen befindet sich auch
ein junger Gelehrter der Schützling des Herzogs In dem
Augenblicke da derselbe seinen Platz einzunehmen gedenkt stößt
Lady V die sehr abergläubisch ist einen Schrei aus
Was ist Ihnen Mylady fragt Lord Z ihr Tischgenosse

besorgt Mein Gott sehen Sie denn nicht wir sind ja zu
dreizehn Pah Mylady keine unnöthige Angst Mr Lee
ist ja ein Bürgerlicher

sDie Stimme des Herzens Ein junger WienerArzt er mag euphemistisch Dr Kracher heißen befand sich in
jenem Stadinm der Sehnsucht das dem Eheschließen nicht un
günstig ist Gewiß hatten das Freunde und Vettern des jun
gen Heilkünstlers ebenfalls bemerkt und bald lagen ihm zwei
Heirathsangebote vor Es war eine ungeheuer schwere Entschei
dung Auf der einen Seite ein liebliches junges Mädchen das
die Herzen fesselt die Seelen entzückt aber äot auf
der anderen Seite eines jener Schock Gesichter dem nur eine
reiche Umrahmung Werth verleihen mag aber dieses Gesicht
deren zwölf auf ein Dutzend gehen befand sich eben in einer
sehr reichen Umrahmung An beiden Thüren war für den
jungen Arzt angeklopft worden an beiden Thüren hatte man
freundlich willkommen gesagt und es handelte sich nur noch da
rum in welchem Hause der Dr Kracher seinen Besuch machen
solle um gleichsam dem Himmel den Weg zu zeigen wo er die
Ehe zu schließen habe Quälende Zweifel im Busen macht der
junge Mann die Vorbereitungen zu diesem Besuch beide Mäd
chen wohnten an einem und demselben Straßenring das eine
Haus trägt die Nummer 18 das andere die Nummer 23 Wo
sollte er anklopfen Er trat aus seiner Wohnung auf die
Straße die weiße Cravatte schimmerte aus dem Winterrocke
und verrieth die Schicksalsfülle des Momentes aber noch wußte
unser Ehekandidat nicht wo und wie er ankommmen werde
Da trat er an den Fiakerstand heran der Kutscher flink und
artig wie eben ein Wiener Fiaker reißt in der einen Hand
den Hut mit der anderen den Wagenschlag auf Wohin Euer
Gnaden Sie fahren Ringstraße 13 oder 23 Einen
Moment lang stand der Kutscher verräthselt da aber das währte
nicht lange Der Fahrgast war im Wagen verschwunden da
gehörte der Kutscher auch schon auf den Bock und fort ging s
Der Fiaker hielt vor Nummer 23 Da wohnte das Schockge
sicht mit der reichen Umrahmung die wird der junge Arzt
auch heirathen Das Schicksal in Fiackergestalt hat entschieden



gen R v Volkmann dersich gerade in jenen Tagen zu seiner
Erholung m Mentone aufhielt übel mitgespielt Vom Erdbeben
überrascht war er gezwungen drei Nächte in einem Gar
ten zuzubringen woselbst er sich von einem Tischler eine
armselige gegen die Unbilden der Witterung ihn ein wenig
schützende Baracke hatte bauen lassen Prof v Volkmann
befindet sich augenblicklich in Cannes

Unter reger Betheiligung der Ortseinwohnerschaft der
kirchlichen und kommunalen Behörden der Mannschaften
der freiwilligen Feuerwehr zu Passendorf der Deputationen
befreundeter benachbarter Feuerwehren wurde gestern Nach

mittag auf dem Friedhofe zu Passendorf Herr Ortsrichter
Gustav Teich mann daselbst zur letzten Ruhe bestattet
Der Verstorbene war auf die Förderung des Gemeinwohls
stets bedacht die Gründung der thätigen Passendorfer
Feuerwehr ist sein Werk

sZugverspätuug j Von sämmtlichen hier eintref
fenden Personenzügen erlitt nur der Sorauer Zug wegen
heftiger Schneeverwehungen gestern Abend eine einstündige
Verspätung er traf statt 7 Uhr erst 8 Uhr hierein

sEiu Act brutalster Rohheit, der jedenfalls
vor dem Strafrichter seine Sühne finden wird pasfirte
heute Morgen im benachbarten,Döllnitz Die Arbeiter
Schmilords schen Eheleute lagen seit einiger Zeit mit ihrem
Hauswirth dem Bäckermeister Müller daselbst in Fehde
und war es schon wiederholt zwischen beiden Parteien zu
peinlichen Auftritten gekommen Als die Ehefrau S
gestern Abend den Hofraum passirte trat ihr der Wirth
abermals in drohender Haltung entgegen doch kam es zu
keiner weiteren Ausschreitung Der Ehemann S stellte
indeß heute Morgen den Wirth über den Vorgang zur
Rede was zur Folge hatte daß der Letztere in einem
Ansbruche höchster Wuth ein Beil ergriff und mit diesem
auf feinen Widersacher eindrang Der erste Schlag der
nach dem Kopfe des S gerichtet war traf indeß nur
den linken Arm und zerschmetterte den Ellenbogen während
ein weiterer Hieb den Mann an der rechten Hand erheb
lich verwundete Der Mann mußte wegen der Schwere der
Verwundungen nach der hiesigen Klinik gebracht und dort
aufgenommen werden

sUnglückssälle j Der erneute Schneefall bringt
auch wieder neue Gefahren für die Straßenpassanten und
sind es namentlich die Schlackenübergänge in
den Trottoirs deren Betreten wiederum besondere
Vorsicht erfordert Die Wittwe Wilke von hier welche
vor dem Sernau schen Grundstück in der großen Ulrichs
straße gestern Mittag auf den glatten Schlackensteinen
ausgeglitten und gefallen war erlitt einen Bruch des
rechten Oberschenkels welche Verletzung ihre Aufnahme in
die königl Klinik nothwendig machte

Polizeinachricht Am 16 ds Mts Abends
gegen 6 /2 Uhr wurde aus einem Schaufenster des Hauses
Leipzigerstraße 15 ein Haarbesen gestohlen Des Dieb
stahls dringend verdächtig ist ein sich arbeitslos umher
treibendes Individuum

Im Anschluß an unsere gestrige Notiz über den Neu
bau in der großen Steinstraße ist berichtigend zu bemer
ken daß das Cafö Bauer Filiale des bekannten Cafs
Bauer in Berlin nicht in die erste Etage sondern par
terre aus eine Seite kommt während auf der anderen an
den Bankverein grenzenden Seite ein großes Geschäfts Lo
flll eingerichtet wird Beide Räume werden elektrisch be
suchtet und zum 1 November dieses Jahres dem Verkehr
geöffnet

Bibeln aus welchen unsere Konfirmanden die evangelische
Lehre lernen haben wir der hiesigen Bibelgesellschaft zu
verdanken und es giebt so viel wir wissen in ganz Deutsch
land nicht wieder so schöne Bibeln wie diejenigen aus
der von Canstein schen Bibelanstalt welche unsere Bibel
gesellschaft verbreitet Infolge zu billiger Preisstellung
für den Verkauf welche den ärmeren Gemeindegliedern
angeboten war aber vielfach auch von solchen benutzt
wurde welche recht wohl einen höheren Preis hätten
Zahlen können waren die Kassenverhältnisse unserer Bibel
gesellschaft sehr zurückgegangen so daß dieselbe mehrere
Jahre mit einem nicht unbeträchtlichen Defizit wirthschaf
ten mußte Nachdem aber die Sammlungen bei den Kon
firmanden eingeführt sind und nachdem auch der Preis
für die Bibeln welche an unbemittelte Schulkinder und
Konfirmanden immer noch weit unter dem Herstellungs
preis abgegeben werden erhöht ist können die Ausgaben
wieder durch die Einnahmen beglichen werden

Die Aufforderung welche der Vorstand des Evang
Kirchbauvereins wegen des Luthersestspieles
veröffentlicht hat soll wie der Kirchl Anz berichtet
weder in unserer Bürgerschaft noch unter den Studenten
den gehofften Anklang gefunden haben Denn es sind nur
zwanzig Anmeldungen solcher eingegangen welche bereit
sind bei der Aufführung mitzuwirken Das Resultat wird
allen unerwartet kommen welche sich auf diese Aufführung
gefreut hatten Nachdem die Bekanntmachung schon seit
14 Tagen veröffentlicht ist darf man kaum annehmen daß
noch viele Meldungen eingehen und doch sind 80 Personen
zur Mitwirkung erforderlich Eher hätten wir erwartet
daß zu viele sich melden würden so daß die Schwierigkeit
entstehen könnte wie die geeignetsten Personen auszusuchen

wären ohne daß diejenigen gekränkt würden welche nicht
theilnehmen könnten In kleineren Orten z B in Wit
tenberg hatte sich eine sehr große Zahl gemeldet aus wel
cher dann der Schauspieldiriktor Heßler welcher auch hier
die Leitung haben wird diejenigen auswählte welche ihm
als am meisten geeignet erschienen Es Wäreschade wenn
bei uns die Sache noch einmal aufgeschoben werden müßte
da immer mehr Orte sich anschicken das Festspiel zur Auf
führung zu bringen wie dies erst neulich von Magdeburg
berichtet wurde Hoffentlich trägt diese Erinnerung mit
dazu bei noch weitere Meldungen zu veranlassen Erfol
gen solche nicht so könnten die Unterhandlungen mit Di
rektor Heßler kaum fortgesetzt werden Vielleicht ist es nicht
überflüssig zu bemerken daß der genannte Leiter der Aus
führung im Besitz der ganzen Ausstattung auch der Ko
stüme ist und dies alles mit hierherbringt so daß denje
nigen welche sich an der Aufführung betheiligen wollen
keinerlei Kosten aus ihrer Mitwirkung erwachsen

Auch von kirchlicher Seite wird uns gemeldet daß die
Anmeldungen zur Betheiligung an dem bevorstehenden Lu
therfestspiel nicht in dem Maße erfolgt sind wie man er
warten sollte und es wird erhofft daß bis zum 12 April
an welchem Tage Herr Direktor Heßler ans Straßburg
hier anwesend sein wird noch recht zahlreiche Anbietungen

zur Mitwirkung aus den Kreisen der Bürger und Stu
dentenschaft an den Vorstand des Kirchbauvereins gemacht
werden Die Erwägung daß manche Mitspielenden sich
mit einer stummen Rolle begnügen müssen und daß die
Auswahl der Personen dem Herrn Heßler überlassen wer
den muß wird sicherlich nicht von der Meldung abschrecken
Möchten recht Viele des schönen Zwecks eingedenk sein und
das Opfer an Zeit der guten Sache bringen

sZweigverein für wissenschaftliche Pädagogik
zu Halle a S s In der Versammlung des Vereins
am 16 März d I reserirte Herr Lehrer Köhler über
das Thema Welche Stellung sollen die Volksschullehrer
und die Seminarien insbesondere aber die Lehrer welche
den Lehren Herbart Zillers folgen der Handfertigkeits
Bewegung gegenüber einnehmen Der Herr Vortragende
legte seiner Ausführung die vom Seminarlehrer Magnus
verfaßte Schrift Der praktische Lehrer Uebungen in
der Handfertigkeit für den Unterricht in Physik Raum
lehre Rechnen und Zeichnen zu Grunde Referent be
tont dem entsprechend einen auf den Lehrbedarf sich er
streckenden Handfertigkeitsunterricht und wünscht daß sel
biger sogar als obligatorischer Lehrgegenstand in dem
Lehrplane der Volksschule Aufnahme finden möchie In
der sich dem Vortrage anschließenden Debatte nahm der
als Gast anwesende Vorsitzende und Förderer der hiesigen
Schülerwerkstätten Herr Direktor Dr Schrader regen
Antheil Herr Dr Schrader meint daß die Zeit der
Schulwerkstätten wie sie Referent im Auge hat in
welcher jede Schule ihre eigenen Werkstätten hat und der
Lehrer des Lernunterrichts zugleich Lehrer des Arbeits
unterrichts ist uns jedenfalls noch fern liegt zunächst
müssen wir uns an den Schülerwerkstätten genügen lassen
an einer Einrichtung in welcher den Schülern aller Schu
len einer Stadt Gelegenheit geboten wird sich in Hand
fertigkeitsthätigkeit zu üben Zur Zeit ist auch die Frei
willigkeit der Betheiligung noch von Bedeutung da bei
der engen Einschnürung des Willens in unserem gegen
wärtigen Schulleben ein Zwang zum Handfertigkeitsunter
richt nur nachtheilig wirken würde Den Schülerwerk
stätten die in Halle feit Ansang dieses Jahres in Thätig
keit sind gilt als leitender Grundgedanke daß der Hand
sertigkeits Unterricht eine heilsame und nothwendige Er
gänzung zu dem überwiegend verstandesmäßigen Schul
unterrichte bilden soll Es sollen Kräste ihre Entwicke
lung und Uebung erhalten welche bei dem bisberigen
System der Jugenderziehung unbeachtet blieben es soll
das Ziel einer harmonischen Ausbildung in vollständige
rer Weise als bisher erstrebt werden Wenn nun der
Handfertigkeitsunterricht auch noch anderen Zwecken dient
so werden dieselben nicht abgewiesen aber sie sollen nicht
die Hauptsache sein So kann der Handfertigkeitsunterricht

sich dem wissenschaftlichen Schulunterricht dienstbar erwei
sen durch Anfertigung einfacher physikalischer Apparate und

mathematischer Modelle er kann sich ferner nützlich er
weisen durch Anfertigung von Geräthen welche in der
elterlichen Wirthschaft des Schülers Verwendung finden
aber diese Nützlichkeit darf nicht die Hauptsache sein Die
Hauptsache der Handfertigkeitsbestrebung wird immer be
stehen müssen in der Schärfung der Sinne in der Uebung
der Hand in der Erweiterung des Gesichtskreises in der
erworbenen Würdigung äußerlicher Arbeit Auch ist der
praktische Unterricht das alleinige Mittel das Wissen
sicherer und intensiver zu machen denn er allein setzt die
größte Zahl von Sinnen und Kräften in Thätigkeit die
kein anderer Unterricht vermitteln kann Die Kenntnisse
und Erkenntnisse werden viel leichter rascher und ein
drucksvoller vermittelt und deshalb auch nachhaltiger
Das Wissen wird durch Arbeitsunterricht in Können um
gesetzt und somit der Aktivität der Seele Platz gegeben
wodurch allein der freie Wille sich bethätigen und ein
Charakter sich bilden kann Bei der großen Bedeutung
welche der Handfertigkeitsunterricht für die allseitige Aus
bildung unserer männlichen Jugend hat glaubt der hiesige
Verein für wissenschaftliche Pädagogik allen Angehörigen
der Hallischen Schüler empfehlen zu können von der hier
geschaffenen Einrichtung der Schülerwerkstätten vollen
Gebrauch zu machen um die Ziele fördern zu helfen
welchen zu dienen diese Anstalt sich vorgesetzt hat

sDer Verein der Liberalen in Halle und im
Saalkreise hielt gestern Abend in der Dresdener Bierhalle
seine ordentliche Monatsversammlung ab Der Vorsitzende
berichtete über den Verlauf der Reichstagswahl am 21
Februar und die Stichwahl am 2 März die für die
liberale Sache günstig ausgefallen Noch nie habe im
hiesigen Wahlkreise ein solch hoher Prozentsatz der Wahl
berechtigten seiner Pflicht genügt wie bei der letzten Wahl
es zeuge dies von Interesse für das politische Leben Nach
dem geschlossenen Kartell der Nationalliberalen mit den
Frei und Deutsch Konservativen das auch über die Wahl
hinausgehen wird wie in den letzten Tagen abgehaltene
Versammlungen darthun sei der liberalen Partei der
Weg für die Folge vorgezeichmt Nach gepflogener Dis
kussion hierüber wurden noch geschäftliche Mittheilungen
gemacht

sVom Vorstand des hiesigen Vogelschutzver
ein sj ist an die Controleure des Vereins das Gesuch
gerichtet worden die Vögel wiederum zu füttern und dies
fo lange zu thun bis die Aecker wieder vom Schnee frei
sind Für Drosseln und Staare sind zerhackte Abfälle
von Fleisch sowie zerkleinerte gekochte Kartoffeln eine will
kommene Nahrung Wir dürfen wohl annehmen daß
auch andere außerhalb des Vereins stehende Freunde der
Vogelwelt dieser Anregung Gehör gebeu werden

sDie Sächsiich Thllringische Aktiengesellschaft
für Brannkohlen Verwerthung hielt heute Mittag im
Hotel znm Kronprinzen ihre ordentliche diesjährige General
Versammlung ab Von der Verlesung des gedruckt vorliegenden
Geschäftsberichts ans dem wir bereits Mittheilungen gemacht
wurde Abstand genommen dagegen vom Vorsitzenden des Auf
sichtsraths und vom Vorstande Erläuterndes gegeben Auf
Grund des Revisionsberichts wurde dem Aufsichtsrathe wie
dem Vorstande die beantragte Entlastung ertheilt Die Ver
keilung des Reingewinnes wurde nach den Vorschlägen des
Aufsichtsraths vorgenommen Danach erhielt der Aufsichts
rath ö pCt Tantieme mit 14017,68 Mk Von den übrig blei
benden 267MV,33 Mk erhalten die Aktionäre 7 PCt der ver
bleibende Rest wird auf neue Rechnung vorgetragen Die vor
weg genommenen Abschreibungen betragen 2 9 818,77 Mark
Die bisherigen Revisoren wurden mit der Prüfung der lau
fenden Rechnung betraut Die nach dem Turnus ausscheiden
den Herren Rentier Otto Stapal Jena und Baumeister Herm
Keferstein Halle wurden in den Aufsichtsrath wiedergewählt

sStadt Theater j Um den 90 Geburtstag des
deutschen Kaisers auch in unserem neuen Theater würdig
zu feiern hat die Direktion drei Festvorstellungen ange
setzt welche alle Dank der Erlaubniß des wohllobl Ma
gistrats bei sestlich beleuchtetem Hause vor sich gehen Am
21 findet die Aufführung der Zauberflöte statt die in
jeder Beziehung brillant ausgestattet ist und mit den
besten Kräften unserer Oper in Scene geht Königin der
Nacht Caroline Charles Hirsch Pamina Frl Mitschinör
Papageno Frl Werner Die drei Damen Frl Will
Witzmann Goldsticker Die drei Knaben Frl Junker
Wegener und Frau Schaffnitt Tamino Herr Direktor
Koebke und Herr Hindemann abwechfelnd Sarastro A
Uttner 1 Sprecher Herr Wehrle Papageno HerrHett
stedt Monostatos Herr W Müller Die beiden Priester
Herren Schaffnit und Zimmermann Am 22 wird das
patriotische Schauspiel Zopf und Schwert gegeben dem
ein von Frau Julia Behre gesprochener Fest Prolog vor
angehen wird Zu dieser eigenlichen Haupt Festvorstellung
die im Abonnement stattfindet ist der 2 Rang mit Aus
nahme der abonnirten Billets der Z Rang und die Galle
rte sür die Mannschaften der hiesigen Garnison urieutgeld
lich zur Verfügung gestellt die Tages Baar Einnahme
wird dem löbl Magistrat zur UÜberlassung an die
Armen Direktion überwiesen Am 23 März end
lich beschließt das neue Ballet in 2 Akten von Adam

Gisela uud der Einakter Kornblumen die Reihe der
Fest Vorstellungen

Kaiser Panoramaj in der Kaiser Wilhelmshalle
Mit Sonnabend Abend endet die für diese Woche ausge
stellte Abtheilung die Schweiz mit Rigi und Gotthard
bahn Am Sonntag tritt dafür Paris Ii Abtheilung
mit Victor Hugo s Leichenfeier ein und machen wir
unsere Leser auf diese interessanten Ansichten hiermit auf
merksam

Das Erdbeben an der Riviera hat auch wie der D
Med Wchschr mitgetheilt wird dem bekannten Chirur

StM Theatcr
Der Saloniyroler der gestern seinen Einzug in das

Stadt Theater gehalten ist den Halleschen Theaterbesuchern
sattsam bekannt und wir können es uns ersparen an das
Stück den kritischen Maßstab anzulegen Der lustige
Schwank wird trotz seiner mancherlei Schwächen doch stets
ein dankbares Publikum finden und das mit Recht die
Fülle erheiternder Situationen in den ersten Akten kann
ihre Wirkung nicht verfehlen und wird in ihrer Nachwir
kung leichter das Schleppende der beiden letzten Akte er
tragen lassen zumal wenn die Darsteller durch flottes
Spiel das Ihrige dazuthun

Und flott gespielt wurde gestern Abend Es war eine
Vorstellung an der sich kaum etwas aussetzen läßt das
musterhaste Zusammenspiel ließ in gleicher Weise die feste
Hand des Regisseurs wie die Lust und Liebe erkennen
mit der alle Mitwirkenden bei der Sache waren Es
sind das Vorzüge die ein strenger Kritiker vielleicht sür
selbstverständlich und besonderer Erwähnung unwerth
halten würde indessen gerade ein Bühnenleiter hat soviel
mit den Widerwärtigkeiten dieser unvollkommenen Welt zu
kämpfen daß wir ihm wohl die Genugthuung gönnen
für tadellose Leistungen besondere Lobsprüche in Empfang
zu nehmen

Alle Darsteller hatten sich in der Durchführung ihrer
Rollen durchaus an die Intentionen des Autors gehalten
Der Fritz von Strehseu des Herrn Kugelberg war eine
Prachtleistung das Publikum hatte an diesem Normal
typus harmlosen Geckenthums seine helle Freude und
zeichnete Herrn Kugelberg mehrfach durch lebhaften
Applaus bei offener Scene aus In gleich wirksamer
Weise wurde der naturwüchsige Hans Werner durch
Eugen Mauthner vertreten der freilich seinem Chef
gegenüber in der Natürlichkeit manchmal etwas weitging
Die Familie Bredo wurde sehr gut repräsentirt Albert
Patry war ein zärtlicher Vater dessen Kriegslisten die
plötzlichen Zornesausbrüche bedeutenden Effekt erregten
Margarethe Lehmann spielte die für Natur schwärmende
Marianne mit der ihr eigenen reizenden Naivetät und
Clara Ungar wußte ihrer weniger dankbaren Tantenrolle



Aach Möglichkeit gerecht zu werden Das Liebespaar
Joseph und Selma fand durch Arthur Bauer und
Justine Wegener eine wirksame Wiedergabe Beide zeich
neten sich durch gutes Spiel ersterer noch besonders durch
die Beherrschung des Dialektes aus Mit der Vera
Samiroff der emanzipirten Russin fand sich Helene
Bensberg ab so gut es die Rollen eben zuließ
Edmund Schmasoiv war der Schlimmste auch nicht
im Gegentheil sein Diener Ludwig War eine drollige
Figur die sich der vollsten Sympathie der Zuschauer er
freute Erwähnt seien noch Adolf Müller Emmy
Friedemann und Emilie Jeß welche die Familie
Lichtenberg und Karl Friedau M v Wolfersdorff
und Emil Moser welche die Tyroler in ansprechender
Weise darstellten

Sehr schön war die Dekoration des dritten Aktes die
Tyroler Berge auch das lebende Bild zu Beginn dieses
Aktes verfehlte seine alte Wirkung nicht

Georg Saski

Standesamt Halle a S
Meldung vom 17 März

Aufgeboten Der Musikdingent Friedrich Wilhelm Richard
Bollcmd Leipzigerstraße 35 und Auguste Anna Marie Lindner
Anhalterstraße 1 Der Vollziehungsbeamte Johann Carl
Frosch Spitze 7d und Marie Friederite Therese Emma verw
Weber geb Bester gr Ulrichstraße S2 Der Buchdrucker
Johann Gottlob Hermann Gippert Saalberg 2 und Anna
EmmaGrothe Merfeburgerstratze 34 Der Maurer Friedrich
Wilhelm Schäfer Seeben und Emile Anna Pötsch Mühl
weg 45 Der Handarbeiter Friedrich Albert Möbius Grase
weg 16 und Emma Bertha Martha Camnitius Graseweg 18

Der Handarbeiter Ernst Traugott Druschke Taubengasse 11
und Alma Marie Thienie Franckeplcch 1 Der Coutorbote
Hermann Friedrich Max Seiffert kl Sandberg 19 und Marie
Friederike Leiberich gr Ulrichstraße 41 Der Fleischer Her
mann Emil Carl Friedrich gr Stemstraße 22 und Auguste
Emilie Campe Steinweg 25 Der Handarbeiter Hermann
Arno Schmidt Schülershof 13 und Christiane Friederike Stoye
Unterplan 10 Der Schneider Carl Friedrich Emil Götze
Schülershof 12 und Amalie Friederike Wilhelmine Steinbrecher
Leipzigerstr 10 Der Dr Phil Gymnasiallehrer Otto Edu
ard Carl Dietrich Halle und Earoline Auguste Eule Berlin

Der Schullehrer Carl Ferdinand Läjsing Halle und Marie
Fricderike Emilie Hoffmann Oberröblingen a H Der Berg
mann Friedrich August Carl Träger Bitzeuburg und Friede
rike Rosine Emma Koch Lettin Der Holzschnitzer Friedrich
Schmidtmer Nürnberg und Freya Margarethe Lonise Rückert
Giebicheusteiu

Geboren Dem Bezirksfeldwcbel Otto Wirth kl Schloß
gasse 6 ein S Eurt Alfred Otto Dem Hoboist Oskar
Weidling Blumenstraße 11 eine T Olga Emilie Dem
Maler August Stein Kellnergasse 5 ein S Hermann Otto

Dem Fabrikarbeiter Adam Nandza Schmiedstr 13 ein S
Friedrich Wilhelm 1 unehel S

Gestorben Des Werkführer Franz Sachse Ehefrau Jo
hanne Sufanna Marie geb Jehnes 36 I 4 M 13 Tg
Spiegelgasse 12 Des Stellmacher Friedrich Loß Ehefrau
Johanna Rosine Amalie geb Kutscher 71 I 7 M 4 Tg
Luckengasse 3 Der Eisenbahn Sekretär a D Carl Schulze
M I 11 M 4 Tg, Klinik Des Handarbeiter Hermann
Wippert S Otto Bruno 1 I 1 M 16 Tg Obergl 41 1

Provinz und Nkchbnrsmateu
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht dem

Obersten a D von Natzmer zu Kösen zuletzt Kommandant
von Torgau die Erlavbniß zur Anlegung des demselben ver
liehenen Kommandeurkrenzes erster Klasse des Königl dänischen
Danebrog Ordens zu ertheilen

Politik verdirbt den Charakter das haben die Aus
wüchse der letzten Wahlen gezeigt das ersehen wir auch aus der
uns vorliegenden Nummer 65 des Wittenberger Kreisblattes
In derselben befindet sich eine Eorrespondenz aus Eoswig
welche in sehr energischer Weise dafür eintritt daß die reichstreuen
Wähler nicht Kaisers Geburtstag mit den Freisinnigen zusam
men feiern die in erheucheltem Patriotismus nur um das
Volk zu bethllren Hoch der Kaiser riefen Hochherzige deut
sche Fürsten haben als sie Glückwünsche beim günstigen Aus
fall der diesmaligen Wahlen anssprachen gleichzeitig ihren Un

terthanen zugerufen Nun aber schließt Frieden mit Euren
anderen politischen Ueberzeugungen anhängenden Mitbürgern
Im höchsten Grade verwerflich ist es da wenn von einer Seite
in so frivoler Weise Haß gesät und die gegenseitige Anfeindung
sie in der Erregung der Wahl erklärlich ist auch auf die poli
tisch ruhige Zeit und zwar aus ein solches Familienfest des gan
zen deutschen Volkes wie es diesmal Kaisers Geburtstag ist
übertragen wird Albern und lächerlich ist ein solches Verfah
ren außerdem denn Jedermann weiß daß z B die Berliner
die doch durchweg oppositionell gewählt haben mit Begei
sterung an der Person unseres Kaisers hängen

Von den thüringischen Staaten werden sämmtliche
regierende Fürsten zu Kaisers Geburtstag persönlich in Berlin
anwesend sein mit Ausnahme der Herzöge von Meiningen und
Coburg Gotha welche auch bisher nicht zur Geburtstagsfeier
des Kaisers persönlich erschienen waren Der Herzog von Mei
ningen hat am Sonnabend mit seiner Gemahlm der Freifrau
v Heldburg eine längere Reise angetreten der Herzog und
die Herzogin von Coburg Gotha verweilen noch auf ihrer Be
sitzung bei Nizza

Wackere Zecher sind die Einwohner des 2700 Seeleu
zählenden Coburgischen Städtchens Lichtenfels Dieselben kon
sumierten im verflossenen Jahr 11,633 KI Bier was auf den
Kopf also Frauen und Kinder mit eingerechnet die Klei
nigkeit von 433 Liter macht Freilich ist der Stoff der Bayeri
schen Aktienbierbrauerei Lichteufcls auch ein vorzüglicher was
schon daraus hervorgeht daß von demselben im Jahre 1836
1,443,600 Liter ausgeführt worden sind

Mord und Selbstmord In Saalfeld ertränkte wie
das Kreisblatt berichtet die verehelichte Vater in ihrer Woh
nung in der Qberenlangengasse ihren einjährigen Knaben in
einer Wasserbutte und erhängte sich darauf an einem Haken in
ihrer Küche

Der Gemeinderath in Apolda beschloß nach lebhaf
ter Debatte die allmählige Kanalisation der Stadt

Schneestürme Seit gestern werden aus ganz Thürin
gen starke und andauernde Schneestürme gemeldet Der Be
trieb auf der Bahnlinie Großbreitenbach Jlmenau mußte ein
gestellt werden

Ein gräßlicher Unglücksfall der sich am Dienstag
auf Station Krippen bei Schandau ereignete hat eine achtbare
Familie Restaurateur Fischer in große Trauer versetzt Der
jüngste Bruder der Frau F ein Wirthschaftsinspektor in Schön
bach bei Colditz wurde auf der genannten Station von einem
Eisenbahnzuge derart überfahren daß er buchstäblich gerädert
ist Ueber die Ursache des Unglücks verlautet noch nichts
Näheres

Handel und Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 17 März

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24, bis M 24,50
Weizenmehl 0 M 22, bis M 22,50 Roggenmehl OM 20,00
Roggenmehl 0/1 M 19,00, Futtermehl M 12, Rog
genkleie M 10,50 Weizenkleie Mk 9 Weizenschaalen3,50 Mk Haidemehl Mk 31,50

5 Magdeburg 17 März Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 20,00 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
19,10 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 16,60 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 24,50 gem Melis 1 mit Faß
23 25 Still Wochenumsatz im Rohznckergesckäst
Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B Hamburg
pr März 10,60 bez ,1l und Br pr April 10 80 bez
lv,35 /z Br pr Mai bez 11,25 Br pr Juni 11,27
bez und Br Stetig

Rheinprovinz 4 pCt Anleihescheine III Aus
ga be Die Nächste Ziehung findet im April statt Gegenden
Coursverlnst von ca 3 pCt bei der Ausloosnng übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 7 Pfg pro
100 Mark

Schnesftürme
Der Sturm der verbunden mit einem starken Schneefall

an der deutschen Ostseeküste und theilweise in der Nordsee am
Sonnabend und Sonntag gewüthet hat leider weit mehr Un
heil angerichtet als sich im ersten Moment übersehen ließ Die
Berichte die jetzt von verschiedenen Punkten der betroffenen
Gegenden einlaufen sind leider ohne Ausnahme schlimme Hiobs
posten So hat der Nordsturm in Danzig nicht nur viele Be
schädigungen an Gebäuden und Anlagen und mehrere Unglücks
fäAe anf See verursacht sondern auch so große sckmeemengen
angehäuft daß die meisten Eisenbahnzüge erhebliche Verspät
ungen erlitten Für die Schiffsbevölkerüng ist dieser Sturm
sehr verhängnißvoll geworden da mehrere Schiffer ausZoPpot

und Gletkau welche in der Nacht zum Fischen ausgefahren
bisher nicht zurückgekehrt und allem Vermuthen nach ertrunken
sind Es sind meistens Familienväter

Noch schl immer lauten die Nachrichten aus Greifswald Der
Schaden den der Nordostorkan dort angerichtet erstreckt sich
zum großen Theil über die nächste Umgebung und allein dort
sind zehn Menschenleben den Fluth n zum Opfer gefallen
Mehrere mit Mauersteinen beladene Kähne sind gesunken ein
Fischerboot mit drei Insassen ist noch nicht wiedergesehen wor
den bei Dievenow auf der Insel llsedom ist ein Schooner ge
strandet und Wrack geworden am traurigsten aber hat es im
Hafen von Stralsnnd ausgesehen Mehrere am Bollwerk lie
gende Vollschiffe wurden mit furchtbarer Gewalt gegen das
selbe geschleudert so daß beide Theile arge Zerstörungen er
litten der Verwüstungen an vielen kleineren Schiffen nicht zu
gedenken die wie Spielbälle von den Wogen hin und her ge
schlendert wurden Ein Steuermann der um sein Schiff
zu schützen an einem Pfahle ein Tau befestigen wollte fand
seinen Tod in den Wellen Der Schaden an festem Eigen
thum ist groß und läßt sich noch nicht annähernd übersehen

Ein sehr gefährliches Abenteuer bestanden am Frischen Haff
zwei Fischhändler aus Peise auf einer Reise nach Polski über
Haff Dieselben wollten nach dem Fischerdorfe Leujuhneu flüch
ten konnten aber nicht den ersehnten Strand erreichen und
blieben etwa 300 Meter vom Lande entfernt im Eise stecken
Ihre Hilferufe wurden gehört und sofort zur Rettung der bis
zum Tode erschöpften Männer geschritten deren Fahrzeug einem
Eisklumpen glich Um ihnen zn nahen mußten Bohlen und
Bretter herbeigeschafft werden die über schwankende lose Eis
maffen gelegt wurden Auf diesem gefährlichen Pfade gelang
es den braven Leujuhnern ihr Rettungswerk innerhalb einer
Stunde zu bewerkstelligen Ohne die mit Aufopferung und
Todesverachtung gebrachte Hilfe hätten beide Peiser ihren Tod
in den Wellen gefunden von denen einer schon sprachlos war
Eben war das Rettungswerk beendet da klärt sich im Norden
auf Augenblicke der Himmel und ein Ängelkahn wird gleichfalls
im Eise steckend erblickt Sofort eilen die Braven zur Rettung
obgleich gänzlich durchnäßt und es gelingt ihnen noch vier
Männern das Leben zu retten

Im europäischen Süden hat sich das plötzlich eingetretene
Unwetter nunmehr auch über Frankreich und das nördliche
Spanien erstreckt So wird heute aus Paris gemeldet daß
nicht nur dort sondern auch in Toulouse Niemes und Mont
pellier starke Schneefälle eingetreten seien

NKchtVKg
Aus Rom 17 März wird der Frk Ztg tele

graphisch gemeldet Major Piano Mitglied der von Ras
Älula gefangenen Expedition erschien am 11 März in
Massauah mit einem Briefe Alnla s in welchem derselbe
versprach die Gefangenen auszuliefern falls das italieni
sche Kommando ihm die 1000 Gewehre ausliefere die ein
Schweizer Namens Vogt ihm zum Geschenk bestimmt
habe und die in Massauah sequestrirt seien General
Gene willigte ein Am 12 März verließ Piano mit
Vogt und den 1000 Gewehren Massauah um letztere
unter Bedeckung von Carabinieri über Sahati hinaus zu
transportireu und gegen die Auslieferung der Gefangenen
zu übergeben Die Regierung mißbilligte Genü s Hand
lungsweise und berief ihn ab In Massauah herrscht
große Aufregung weil man glaubt daß Alula die Ge
fangenen doch nicht ausliefern werde

Telegraphische Nachrichten
Rom 17 März Gutem Vernehmen nach begiebt sich der

Sekretär der Heiligen Kongregation für außerordentliche geist
liche Angelegenheiten Monsignore Galimberti auf Befehl des
Papstes morgen mit zwei Sekretären nach Berlin um Sr
Majestät dem Kaiser Wilhelm ein eigenhändiges Geburtstags
Glückwnnschschreiben des Papstes zu überreichen

Rom 17 März Der Oberst Brigadier Saletta welcher
die Garnison von Massowah früher befehligte ist zumGeneralma
jor ernannt und anstatt des von Mafsovah abberufenen Ge
nerals Gene mit dem Kommando in Massovah betraut wor
den Saletta hat bereits mehrere Besprechungen mit dem
Kriegsminister gehabt und schifft sich am Montag in Neapel
nach Massovah ein

London 13 März Das Unterhaus nahm nach längerer
Debatte die ersten Positionen des Marinebudgets für das
nächste Jahr Mannschaft und Löhnung und hierauf die Nach
tragskredite des Marinebudgets für das laufende Jahr an

Z Stellmachergesellen
Mastenmacher finden dauernde Beschäftigung

bei T ZsüssmStellmachermeister und Wagenbauer
Quedlinburg Reichenstraße 39
Ein Tapezierergehülfe findet sofort

dauernde Beschäftigung bei
in Merseburg

Ein kräftiger Knabe der jetzt die Schule
verläßt kann als Laufbursche eintreten
bei Z i Neunhäuser 3/4

Gesucht per 1 April
ein zuverlässiges WÄÄLZiSZ f d Kinder
und etwas Hausarbeit

Rathhausgasse Z/4 s
Landwirthschafterin Hausmädchen für

einzelne Damen und Küchenmädchen werden

gesucht durch Frau Klar kl Schlamm 1

MMßBMRKA Herrschaft eingeWMMMWGz richtet sofort od
1 April zu verm Kransenstrafte I

Taubeustratze 1 am Steinwege
sind Wohnungen von I Stube zwei
Kammern und K und s St 8 U
K nebst Zubehör zu vermietheu per
I April eveut später zu beziehen
Näheres zu erfragen bei

IL 5 alter Markt 18
ist eine

feine Wohnung für ISO Thlr und
eine deszl für 12 Thlr zu vermie
theu sofort oder später beziehbar

Zu erfr daselbst beim Hausmann

mit Wohnung zu vermiethen Neunhäuser 5

Eine herrschaftliche Wohnung in der
ersten Etage eines Hauses der Karlstrasze
acht heizbare Zimmer nebst Zubehör und
selbstständige Gartenbenutzung günstige Lage
ist zu Ostern zu vesmieihsn und zu be
ziehen Adressen besörd u Z Ä TÄMK
WMÄsZL Brüderftraße K

Möbl St m K verm Parkstr 1 Part
Eine Wohnung von 4 6 Zimmern

nebst Zubehör wird zum 1 April in gesun
der Stadtgegend gesucht Anerbietungen
nimmt entgegen Baurath

Die Herren Vereins Controleure werden
hierdurch gebeten die Fütterung der Vögel
aus Vereinsmitteln wieder aufzunehmen und
so lange fortzusetzen bis die Ackerkrume
großentheils wieder schneefrei ist Auf den
jenigen Futterstellen anf welchen sicki Staare
und Drosseln einsinden bitten wir zerklei
nerte Fleischabfälle und gequetschte gekochte
Kartoffeln auszustreuen

Halle den 17 März 1887
Der Borstand

R Tittel
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte No IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tax
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs großk
Ulrichstraße 24 zu haben

Niederlage von

SchUWföRMWsr
geg Schnupfeuu Schnupfeukopfschmerz
in Schachteln s 50 Pf bei M MNZLsKvtt

rgerwrem
für städtische Interessen

Sonnabend den IB März er
Absuds 8 Uhr

in der HMoria Brüderstr 4

Gärtner Verein
Sonnabend den AS d Mts Abends

8 Uhr im Gambriuns
Tagesordnung

Vortrag des Herrn Spindler über Gurken
treiberei Berichte

I V I
IkundeniM KMerverM
Montag den 31 d M Abds 8 Uhr

Hotel zum Kronprinz
Tagesordnung

1 Rechnungslegung pro 1886 u Decharge
ertheilung 2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Neuwahl des Vorstandes auf drei Jahre

Wer VarstailS

Ein verl d dob Geiststr nach d Stadttheater G Bel
abzug b Goldarb Walter Scharrngasse

Durch die Geburt eiues gesunden Töchter
chens wurden heute früh hoch erfreut

Halle den 18 März 1887
Pastor und Frau

LamUm Nachrichten
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familen Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Reg Assessor A von Lieber
mauu mit Frl Anna von Mengerssen Erfurt
Herr Pharm H Traeder mit Frl Anna Scheffer
Magdeburg Herr Kaufmann Alfred Zuleger
Leipzig mit Frl Anna Schiele Magdeburg

Verehelicht Herr Richard Stange mit Frl
Minna Waschfeld Jmmenrode Herr Kaufmann
H K Saalbach mit Frl E L K Jesau Magde
burg

Geboren Ein Sohn Herrn E Schneider
Nordhausen Herrn Dr nied O Thamhayn
Roßieben Herrn Max Trommer Herrn Beru
hard Böhme Herrn Richard Glaß Herrn Ar
thur Nierth Leipzig Herrn Lehrer E Künzel
Herrn Fuhrherrn O Stecher Herrn Fleischer
meister A Fricke Magdeburg Herrn Chr Ha
selhorst Olvenstedt Eine Tochter Herrn
Robert Frenzel Leipzig Herrn Schlossermeister
Gust Lüderitz Herrn Maler Ferd Kohbianck
Herrn Maler W Weise Herrn Oekonomie Jn
spektor E Aumelt Magdeburg

Gestorben Herr Friedrich Baars Sauger
Hausen Herr Daniel Schröter Weißenfels
Herr Lehrer R Schrammeck Laugenbogen
Herr Maurermstr Fr Förster Schönebeck Herr
Förster Lütcherath Blankenheim Frau Auguste
Ros Lange Leipzig HerrJoh Gottlob Schrö
der Frau Aug Pauline Scheffler Herr Teutsch
Herr Schlossermeister Traugott Fr K Schade
Frau Emilie Aug Paul geb Heydrich Leipzig
Herr Schiffsproviantmeister I Bethge Frau
Drechslermeister Gutknecht Herr Kaufmann G
Krumhorn Frau Zimmermeister Bäetz Magde
burg Herr Kaufmann G A Ertelt Halber
stadt Herr Rittmeister a D Joh v Bernuth
Magdeburg Frau Marie Niedermeyer Schö
nebeck



Auktion
Sonnabend den 1Ä d Mts Bor

mittsgs Z O Uhr gelangen Geiststr 42
zwangsweise zur Versteigerung

8 Cir Syrnp /z Ctr Honig
G S gr Tafeln Pfefferkuchen ein
Opernglas, Hängelampe 48 Rohr
ftühle Billard Quens Tische
ZA Zugronleanx Paar graue
Nebxxgardmon S Gasarme eine
Mllardtafel 4V Bierseidel mit
Deckel Untersetzer Streichholzhal
tsr Z Kleidersekretär I Schreib
kommude 1 Ausziehtisch I ovaler
Spiegel Z Sopha Z ovaler Tisch

d m Stzrnp Honig u Pfeffer
Luchen kommen bestimmt zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

Auction
Ssnnabendzden SÄ ds früh Z O Uhr

versteigere ich Geiststraße 4Z zwangs
weise gegen Baarzahlung

I Teschin Z Sspha T Kommode
I Meidersekretär KGOO Cigarren

NMAsi Gerichtsvollzieher in HaZZe

Auktio
Am Sonnabend den IT März er

Vormittags Uhr versteigere ich
Geiftstratzs 4Z hier zwangsweise

I Sopha 4C Flaschen W Sv
3 Flaschen Bay Mum

und verschiedene Parfümerieu
Gerichtsvollziehsr

Hoh Verkmlft
in der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

Die nachbezeichneten Verkaufs Termine werden auf den betreffenden Schlägen Vor
mittags 10 Uhr mit Bekanntmachung der Verkauss Bedingungen eröffnet

I Unterforft Schkeuditz
Schlag VII an der Gundorfer Linie

a Nutzhölzer
Mittwoch den SV März

circa 80 Eichen mit 300 km
9 rui eichenes Schichtnutzholz

75 Weißbuchen mit 40 km
80 Eschen mit 20 kn
10 Ahorn mit 5 km

300 Rüstern mit 200 km
160 Erlen mit 40 km

3 Linden mit 3 km
10 Aspen Pappeln mit6km
b Brennhölzer

Dienstag den 13 April
circa 240 rm harte und weiche Kloben

400 rm Abraum
400 rm Unterholz Reisig

II UlltersoVst Maßlau
Schlag XIV hinter Horburg

a Nutzhölzer
Montag den 4 April

circa 50 Eichen mit 130 km
37 rm eichenes Schichtnutzholz
95 Weißbuchen mit 60 km

Schkeuditz den 15 März 1387

Auktion
Sonnabend den Z G März er Bor

mittags SVs Mr versteigere ich Geist
ftrasze 4 Z hierselbst zwangsweise

I Kleiderschrank und I Kommode
mit Glasanfsatz

MK WMz
Gerichtsvollzieher in Halle a S

daß ich am heutigen Tage

Anetw
Sonnabend den IN d Mts Bor

mittags n Uhr versteigere ich Geist
strasze 4Ä freiwillig gegen Baarzahlung

74 ganze und 1TG halbe Flaschen
gute Tischweme

MMlsz z Gerichtsvollzieher in Halle

MvkvrKassv Vko I
eine eröffnet habe Indem es mein Bestreben sein wird
üei streng reeller Bedienung nur Vorzügliches an Waaren dieser Branche zu
refern bitte ich gleichzeitig höflichst mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll

G U1s ss AeWermeUtr

AmtMS
Sonnabend den M ds Vorm

M Uhr versteigere ich Geiftftraße 4Ä
hier Z Sopha Kleidersekretär SS
Stück Bohlen I eompl Reitzeug zc

Gerichtsvollzieher

W ZUWKMoM sßMtrvll
Sonnabend den 59 d Mitags

KI Uhr versteigere ich im Gasthof
zur Weintraube hier GeiWratze

I Preschwagen und 1 Pferd
Manschimmel

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den März er Bor

mittags von Uhr an versteigere ich
Geistftratze 4I hier

Z schwarzen Tuchrock I Bücher
schrank A Kleiderstander I Kleider
sekretär 4 Mshrstühle 1 Eckbrett
L Uhr 4M Nothwein S Flaschen
Weißwein S Kl Champagner
Monopol s Fl Rm n Arae

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstratze 83

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürftchsn
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwurst Trüffelleberwurst
Gänsepökelfleisch
gek Zunge Vraunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W UWK GGMU Königl Hoflieferanti ,MSBbDT5Nx Ksipzigerftr 73

Sauerkohl
saure Gurken Senfgurken
Wtkochende HAsettfrüchte

empfiehlt M
kleine Ulrichstraße 3

circa 90 Eschen mit 12 km
80 Rüstern mit 45 km

100 Erlen mit 30 km
1 Linde mit 2 km

17 Pappeln mit 30 km
k Brennhölzer

Donnerstag den 14 April
circa 400 rm Kloben

250 rm Stockholz
400 rm Abraum
600 rm Unterholz Reisig

ITT UnterfsVft Bnrgliebenaa
Schlag XII zwischen Döllnitz und Burg

liebenau

a Nutzhölzer
Montag den t8 April

circa 400 Eichen mit 300 km
260 Rüstern mit 180 km
250 Eschen mit 40 km
70 Erlen mit 26 km

2 rm Kahnknie
d Brennhölzer

Donnerstag den Tl April
circa 240 rm eichene zc Kloben

50 rm Stöcke
350 rm Abraum
150 rm Unterholz Reisig

Königliche Oberförsterei

Zur MmünMm
empfehle

KMeck M llck
AMNckMKI

4 s G und 8 Stück pro Paqnet
Packet t Pfg

Lsipzigerstr 8

kesvdMs LröLvullK M
Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum zeige hiermit ganz ergebenst an

Cmlstrvalwer Verein für Halle und
des Iaalkreis

ir Msr ckW M kekrtsiAZW MzsM öK
Dienstag den 32 März Abends 8 Uhr

im großen Saale des

MW

Zur

empfiehlt

8 Stck Stearin Kerze
SS Pfg

gr Mrichstratze 3V

Apftlsinrn ApMsmcn
25 Stück 114

4ZO 25 Stück IVz
Messina 25 Stück 1 2
Citronen 25 Stück 1

Im Ganzen billiger Markttags
Obstmarkte

W GkiMMler kl Schlamm I

auf dem

Frische Birkhühner
Frische Haselhühner
Feinsten Mstrach Caviar
Fließend fetten Rheinlachs
Frischen Waldmeister
Feinste Messina Apfelsinen
Mecklenburger Spick Aal
Stratzb Gänseleber Pasteten
Aecht Franks Würstchen empf

U Asi v U lUrickstr kcko

t

ZK Veachtmig
Getragene Kleidungsstücke getrag

Winterüberzieher alteMäntel Pelze
Fracks gebrauchte Schuhe u Stie
feln altes Gold u Silber Nhreu
Möbel Betten Wasche n s w kauft
fortwährend und zahlt hohe Preise

Zins ZzZstdZ
Markt SS im rothen Thurm I Tr

Die Festrede hält Herr Geh Rath und Univers Curator vr Schrader Außer
dem haben Ansprachen zugesagt die Herren Dr Frick Ober Reg Rath Sack Professor
Maercker Inspektor Palmis Concertmusik sou der ganzen Kapelle des städ
tischen Musikdirektors Herrn Halle Kinder haben keinen Zutritt Gäste können
durch Mitglieder eingeführt werden

Eintrittkarten für Mitglieder des Vereins und deren erwachsenen Familien
mitglieder s Person 20 Pfg sind gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte zu haben bei
Herrn Uhrmacher MüMss Geiststraße 33 Herrn Kaufm Hospitalplatz 1
Herrn Kaufmann gr Steinstraße 53 Herrn Bahnhofsrestaurateur
ZMA AM Bahnhof Herrn Kaufmann W Lü HH KÄÄA Leipzigerstraße

4SW KTrk
auf sichere Hypothek auf ein neusrbau
tes Grundstück in Halle zum 1 April
event später zu leihen gesucht Gefl
Adr nur von Selbftdarleihern unter
M ltz ZO4 an Haasensteiu Wogler
gr Märkerstraße 27 I

Zmmg RsNgewerke BerezK HaSe a S
Nächsten Sonnabend deu i d M Nachm S Nhr findet im hiesigen

EtadtVerordnetensaale die stattWir ersuchen unsere Herren Mitglieder möglichst pünktlich und vollzählig an dieser

Prüfung theilnehmen zu wollen Der Vorstand
Vorsitzender

Heute Abend
ff ftische Hausschlacht

Wurst und Suppe

bei Bärgasse

Zur MumilmNou
empfiehlt

liM
in allen Packungen Packet 3 Pfg

MrWkUMUlVK
empfehle

Riebeck sche Paraffin
und Stearin Kerzen
in allen Packung ZS Psg

Kaisers Grliurtstug Wtr A
i Pack ZT Pfg

ZsNsRKWMRÄsr
sehr bewährt empfiehlt

M

t8bls2 0 M
werden auf ein nenerbantes Grundstück
in Halle auf erste Hypothek per 1 April
event später zu leihen gesucht Gefl
Adressen von Selbstdarleihern unter N Z

IOZZ an Zcgr Märkerstraße 27 I
Ein Hans passend zur Restauration

Anzahlung 1000 Thlr gesucht in Halle
MOO Thlr auszuleihen sofort Näheres

bei Ntti Kv alter Markt 4

TAM UMlW KM
Kmser Pmwrmm

Die Abtheilung endet heute
Im Saale des Kronprinzen

Sonnabend den IS März 1887
Abends 8 Uhr

ZH
des

ÄrÄWt M Ver m
Sinfonie I äur

K l bert Ouvertüre Rosamunde
Predigt der Wiedertäufer

Chor aus dem Propheten
SS Zs m Dreigespräch zwischen Flöte Oboe

und Clarinette
ZAosikini Ouvertüre Semiramis

Cssffeegarten Trotha
Sonnabend den 19 März

wozu ergebenst einladet i
iWz bW dZki rvellc AS ZUs raLvttheü vMÄwsrWch Jults R c Ke t dz Hake

EMedttios des KakeMW TaMstttS Brsßk WUchMik IS kMkM
ZWötz ichk W NietlchMkK üZ w Ssvitzs Shr MMSUÄ M M ASM
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